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Bezugspreis : Vierteljährlich 30 H .
Im Reichsgebiet 1 SS ohne Bestellgeld .

LiarückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 H , Rellämezeile SO

^Tageblatt)
mit amtlichem BerkündigungSblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Kchriftlettuug, Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . SOL .

Anzeigen - Annahme bi» 10 Uhr vormittag «,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

29V. Montag de« 11 . Dezember 1916 . 88 . Jahrgang .
Bor einem Jahre .

12 . Dezember ISIS
Oestlich von Neuve Chapelle scheitern englische Vor¬

stöße . — In den albanischen Grenzgebirgen 6500 Ge¬
fangene gemacht und bei Jpek 40 Geschütze erbeutet.
— Nach entscheidenden Niederlagen der Engländer
und Franzosen drängen die Bulgaren unter General
Todorow dieselben in kläglichem Zustande nach der
griechischen Grenze und über dieselbe . — Italiener
mit ihren Angriffen am Jsonzo wiederum abgewiesen .
— Die Türken bemächtigen sich am Irak der borge-
schobenen englischen Stellungen bei Kut-el-Amara .

Der Krieg.
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier,10 . Dez.
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Im Somme - Gebiet nahm abends das
Artillerieseuer zu ; nachts östlich von Gueude -
court vorgehende starke englische Patrouillen
wurden zurückgetrieben.

Heeresgruppe Kronprinz . -
In der Champagne , südlich von Ri -

pont , warfen unsere Stoßtrupps Franzosen
aus einer von uns geräumten , dann von ihnen
besetzten Sappe wieder hinaus .

In den Vogesen , westlich von Mar -
kirch , holten ohne eigenen Verlust nassauische
Landwehrleute mehrere Jäger und einen
Minenwerfer aus einem französischen Graben .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Front des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Keine besonderen Ereignisse.

Front des Generaloberst Erzherzog
Josef .

Wieder griffen die Russen zwischen Kirli -
baba und Dorna Watra an , ohne einen
Erfolg zu haben .

Südlich des Trotusul - TaleS konnten
sie eine Höhe nehmen , jedoch gelang es ihnen

Das Maggenkied . °
Roman aus der Gegenwart von Alex von Bosse .

( Fortsetzung .)

„ Warum sollte ich vorsichtiger sein als du ?
Ich habe keine Lust gehabt , mich im Keller
zu verkriechen .

"

„Sehr unvorsichtig ! " wiederholte Charley .
„ Uebrigens hat Bob Doley dich dort gesehen "

» So ?"

„ Ja ! Wer war denn der junge Mensch ,
mit dem du dich da unterhalten hast ? "

Mieke erschrak bis ins Herz . Sie fühlte,
wie ihr alles Blut aus dem Gesicht wich .

„Auf den Klippen war eine Menge Men¬
schen, " erwiderte sie kurz.

„ Ich meine den , mit dem du sprachst .
"

Charley sah nun zu ihr auf . und Mieke
fühlte auch Henrys Blick auf ihrem Gesicht
ruhen ; aber beide ahnten nicht , welche An¬
strengung es sie kostete , gleichgültig zu bleiben.

„Das weiß ich wirklich nicht, " sagte sie über¬
legend, „ es haben viele Leute mit mir ge¬
sprochen. Es war ja eine allgemeine Auf¬
regung ! "

trotz Einsatzes starker Kräfte nicht, seitlich der
Einbruchsstelle Boden zu gewinnen .
Heeresgruppe des Generalfeldmar -

schallS von Mackensen .
Die Armeen sind im Vordringen in der

östlichen Walachei . Zwischen Cerna -
voda und Silistria sind bulgarische
Kräfte über die Donau gesetzt .

In der Dobrudscha geringe Gefechts¬
tätigkeit .

Mazedonische Front .
Nördlich von Monastir und im Cerna -

Bogen führten gestern die Entente - Truppen
wieder einen starken Entlastungsstoß . Er ist
gescheitert. Deutsche und bulgarische Truppen
haben alle Angriffe der Franzosen und Serben
blutig zurückgewiesen .

Der Erste Generalquartiermeister :
Ludendorff

Die deutschen Abendberichte
WTB . Berlin , 9 . Dez . , abends (Amtl .)
Im Westen und Osten nichts Wesentliches .
In Rumänien vollzieht sich die Ver¬

folgung planmäßig .
Im Cerna - Bogen haben sich nach Ar¬

tilleriekampf feindlicheAngriffe entwick elt,
die noch im Gange sind

W .T .B . Berlin , 10 . Dez . , abends . (Amtl .)
Nördlich der Somme zeitweilig starker

Artilleriekampf .
In der Großen Walachei trotz Regen¬

wetters schnelle Fortschritte .
Ein erneuter starker Angriff der Entente -

Truppen im Cerna - Bogen wurde blutig
abgeschlagen.

W .T .B . Berlin , 9 . Dez . In der Nacht
vom 8 . zum 9 . Dezember unternahmen unsre
flandrischenSeestreitkräfte einen Vor¬
stoß in die Hoofden , hielten den hollän¬
dischen Dampfer „ Caledonia " und den brasi¬
lianischen Dampfer „ Rio Pardo, " beide mit
Bannware nach England unterwegs , an und
brachten sie in den Hafen .

Charley ließ sich aber nicht irremachen .
„ Bob Doley sagte, er habe den Mann

schon mehrmals auf den Klippen gesehen. Es
sei niemand mehr dort gewesen als er und du .

"

„ Ach der ! " fand es Mieke nun doch rat¬
sam, sich zu erinnern . „Er kam, als ich gerade
fortgehen wollte , zu spät , um noch etwas zu
sehen . Er fragte , wieviel Schiffe an der Be¬
schießung beteiligt gewesen wären . Er meinte
dann , die englische Flotte habe wahrscheinlich
die deutschen Schiffe noch auf hoher See ab¬
geschnitten und vernichtet .

"

Charley schien mit dieser Erklärung zu¬
frieden zu sein , aber Henry meinte nun , Mieke
dürfe fortan nicht mehr allein ausgehen . Man
kenne sie in Scarborough als Deutsche, und
sie könnte belästigt werden .

„ Wenn eine solche Möglichkeit besteht , dann
schickt mich doch lieber nach Deutschland zurück, "
meinte Mieke.

„Du bist viel sicherer hier als in Deutsch¬
land , wo bald alles drunter und drüber gehen
wird, " sagte Henry etwas ärgerlich .

„Nun , an dieser Küste scheint es doch nicht
so ganz sicher zu sein," bemerkte Mieke etwas
boshaft .

Henry blitzte sie dafür zornig an .

W T . B . Berlin . 9 . Dez . (Amtlich .) Am
4 . Dezember versuchte im Mittelmeer
der englische Passagierdampfer Cale¬
donia (9223 Br . Reg . -T ) eines unserer
U - Boote zu rammen , ohne daß er von
diesem angegriffen war . Kurz bevor das U -
Boot von dem Rammstoß getroffen wurde ,
gelang es ihm , einen Torpedo abzuschießen,
der den Dampfer traf und zum Sinken
brachte . Das U - Boot wurde nur leicht
beschädigt . Zwei als Passagiere auf dem
englischen Dampfer befindliche englische Offi¬
ziere, Generalmajor Ravenshaw , abkom¬
mandierter Kommandeur der 27 . Division der
englischen Saloniki Armee , und GeneralstabS -
hauptmann Vickermann wurden ebenso
wie der Kapitän des Dampfers , James Bla ike
von dem U - Boot gefangen genommen .

W .T .B . Haag , 9 . Dez . Dem Ministe¬
rium des Aeußern wurde von dem nieder¬
ländischen Gesandten in Berlin mitgeteilt , daß
der Dampfer „Koningin RegenteS " von der
deutschen Regierung freigegeben worden sei .

WTB . London , 9 . Dez . (Reuter ) . Ein
Hospital schiff , das mit einer Anzahl deut¬
scher Verwundeter an Bord nach Vlissingen
fuhr , um dort englische Verwundete zu holen ,
mußte wegen Feuers im Schiff nach Dover
zurückkehren . Die Verwundeten wurden auf
ein anderes Schiff gebracht.

* Berlin , 11 . Dez Zum Gouverneur
von Bukarest wurde laut . Berliner Tage¬
blatt " der in Marburg ansässige General
von Heinrich erannt , der 16 Monate lang
Gouverneur von Lille war .

WTB . London , 10 . Dez . „Lloyds
News " melden aus dem Piräus über Syra
vom 8 Dezember , König Konstantin habe
eine gewisse Gesandtschaft in Athen verständigt ,er würde sich Deutschland anschließen ,
falls die Entente die diplomatischen Bezie¬
hungen abbräche.

„ Die heutige Beschießung verstieß gegen '
alle Grundsätze des Völkerrechts ; sie konnte
von uns natürlich nicht vorausgesehen werden .
Aber es werden Vorkehrungen getroffen werden ,

'
daß solche deutschen Piratenstreiche sich nicht
wiederholen . Offene Städte zu beschießen, ist
keine Heldentat .

"

„ Scarborough hat starke Küstenbefestig¬
ungen, " warf Mieke ein.

„ Ist aber trotzdem eine offene Stadt .
"

„So ? Aber ist dann nicht auch Ostende
eine offene Stadt ? Und sie wird doch immer¬
während von englischen Schiffen bombardiert ! "

„ Das ist etwas ganz andres . Diese Stadt
ist deutscher Truppenstützpunkt , und die deut¬
schen Truppen müssen aus ihr vertrieben
werden .

"

„ Das alles kannst du auch gar nicht ver¬
stehen , Mieke, " mischte Hellen sich ein . „ Da
sind militärische Unterschiede vorhanden , die
wir Frauen gar nicht abzuwägen vermögen .

"

„ Unterschiede — jawohl ! " meinte Mieke.
„Wenn es die Engländer tun , dann ist es er¬
laubt , tun es die Deutschen, so ist eS ein un¬
erhörter Völkerrechtsbruch.

"

(Fortsetzung folgt .)



* Berlin , 11 . Dez . Einer Depesche des
„ Berliner Lokalanzeigers " zufolge wird .. Daily
Chronicle aus Piräus gemeldet , daß die
griechische Mobilisation rasche Fort¬
schritte mache . Gegen Larissa wurden
bedeutende Streitkräfte entsandt . Die Griechen
hielten alle strategischen Punkte in der Nähe
von Athen besetzt . Ueberall würden Schützen¬
gräben ausgehoben und Kanonen auf den
Höhen in der Umgebung der Stadt aufge¬
fahren

W .T .B . Bern , 9 . Dez . Eine Meldung des
„ Corriere della Sera " aus Athen besagt, das
französischeAdmiralsschiff „ Provence "

sei aus dem Piräus ausgefahren , wo
sich noch das italienische Kriegsschiff „Libya "

befinde ; Admiral Fournet weile aber immer
noch im Piräus auf einem anderen französischen
Kriegsschiff, wo er vorgestern den englischen
Gesandten sowie einige Veniselisten empfangen
habe . Bei Haussuchungen in Athen seien
in den Wohnungen der Veniselisten 30000
Gewehre und reichliche Munitionsvorräte für
die Vorbereitung eines Volksaufstandes be¬
schlagnahmt worden .

W .T .B . Bern , 10 . Dez . „ Corriere della
Sera " meldet aus Athen : König Kon¬
stantin hat den Königen von England und
Italien und dem Zaren von Rußland tele¬
graphisch mitgetei '.t , die Untersuchungen hätten
bewiesen, daß eine Verschwörung angezettelt
worden sei, die am 1 . Dezember die Dynastie
hätte stürzen sollen . Die Schuldigen
werden genannt

Lügesneuigteilen .
Bade ».

4- Karlsruhe , 11 . Dez Wie uns das
Bankhaus Götz berichtet, mußte die Eisenacher
Ziehung des geringen Losabsatzes wegen
auf 9 ./10 . März 1917 verlegt werden .

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 10 . Dez . (Amtlich) '

. Se .
Majestät der Kaiser hat gestern dem Ge¬
neralfeldmarschall v . Beneckendorff
und von Hindenburg das Großkreuz
des Eisernen Kreuzes mit nachstehendem
Allerhöchsten Handschreiben verliehen :

Mein lieber Feldmarschall !
Der rumänische Feldzug , der mit Gottes

Hilfe schon jetzt zu einem so glänzenden Erfolg
führte , wird in der Kriegsgeschichte aller
Zeiten als leuchtendes Beispiel genialer Feld -
herrttkunst bewertet werden . Von neuem
haben Sie die große Operation mit seltener
Umsicht , in glanzvoller Anlage und mit größter
Energie in der Durchführung mustergültig
geleitet und mir in vorausschauender Fürsorge
die Maßnahmen vorgeschlagen, die den ge¬
trennt anmarschierenden Heeresteilen zu ver¬
eintem Schlagen den Weg wiesen . Ihnen
und Ihren bewährten Helfern im Generalstab
gebührt dafür aufs neue der Dank des Vater¬
landes , das mit stolzer Freude und Bewun¬
derung die Siegesnachrichten verfolgt und mit
sicherer Zuversicht und vollem Vertrauen auf
seine Führer der Zukunft entgegensieht. Ich
aber habe den Wunsch , meinem tiefempfun¬
denen Dank und meiner uneingeschränkten An¬
erkennung dadurch besonderen Ausdruck zu
geben , daß ich Ihnen als erstem meiner Ge¬
nerale das Großkreuz des Eisernen Kreuzes
verleihe .

Großes Hauptquartier , den 9 . Dez . 1916 .
Ihr dankbarer und stets wohlaffektionierter

König Wilhelm
An den Generalfeldmarschall von Beneckendorff
und von Hindenburg , Chef des Generalstabs
des Feldheeres , Chef des Infanterieregiments
Generalfeldmarschall v . Hindenburg (2 . masu¬
risches) Nr . 147 und ö 1a suit« des 3 . Garde -

Regiments zu Fuß
W .T .B . Berlin , 9 . Dez . (Amtlich.) Se .

Majestät der König vonBayern . begleitet
vom Ministerpräsidenten v . Hertling, . ist heute
im Großen Hauptquartier e,»getroffen,
um Sr . Majestät dem Kaiser einen Besuch
abzu statten . Gleichzeitig haben sich der
Reichskanzler und der Staatssekretär

des Auswärtigen Amtes ins Haupt¬
quartier begeben.

W .T .B . Berlin , 9 . Dez Der Kaiser
hat in diesen Tagen im Großen Hauptquartier
einen Weihnachtsglückwünsch für „ alle
draußen im Feld wie daheim im lieben Vater¬
lande " eigenhändig niedergeschrieben und die
Vervielfältigung auf Postkarten zu Wohlfahrts¬
zwecken befohlen . Die Karten weiden bereits
zu Beginn der kommenden Woche zum Ver¬
kauf gelangen , damit sie noch allerorten zu
Weihnachtegrüßen Verwendung finden können.

W .T . B Berlin , 9 . Dez . Wie wir hören ,
hat der Präsident des Reichstags die Mit¬
glieder zu einer Sitzung für Dienstag
den 12 . Dezember , nachmittags 1 Uhr,
einberufen . Es wird angenommen , daß der
Reichskanzler in dieser Sitzung über die
neue militärische Lage in Rumänien
Mitteilungen machen wird .

WTB . Bremen , (Nicht amtlich) . Bös¬
manns Telegraphisches Bureau meldet : Die
Deutsche Ozeanreederei teilt mit : Unser
Handelsrauchboot „ Deutschland " ,
Kapitän König , ist heute mittag nach einer
schnellen Reise vor der Wesermündung
eing etroffen .

* Berlin , 11 . Dez Zum Eintreffen
der „ Deutschland " vor der Weser¬
mündung sprechen die Morgenblätter ihre
Freude aus . Im „ Berliner Lokalanzeiger "
heißt es : sie hat zu ihrer Ozeanreise noch
nicht einmal 20 Tage gebraucht In Bremen
gingen bald , nachdem Meldungen eingetroffen
waren , an vielen öffentlichen und privaten
Gebäuden die Flaggen hoch . Mit Interesse
sieht man allgemein der Meldung entgegen,
die Kapitän König von dem Zusammentreffen
des Schleppers mit der „Deutschland " geben
wird . — In der „Vossischen Zeitung " heißt
es : Es ist eine glänzende Lösung der Aufgabe ,
das Maximum der Leistung durch ein Mi¬
nimum von Mitteln zu erzielen . Kein Wort
des Ruhmes ist zuviel für die seemännische
Leistung des Kapitäns König und seiner aus¬
gezeichneten Mannschaft .

Berlin , 10 Dez . Der „ Berliner Lokal¬
anzeiger " meldet : Der Ertrag des Marine¬
opfertages wird sich , wie man jetzt mit
Sicherheit übersehen kann , auf übet 4 Mil¬
lionen Mark belaufen .

Berlin , 10 Dez . Gestern starb im Alter
von über 104Jahrender Ehrenobermeister
der Berliner Schlosserinnung , Friedrich Wil¬
helm Fritsch .

* Berlin , 11 . Dez . Aus Wien wird
dem „ Berliner Tageblatt " mitgeteilt : Wie die
„ Bohemia " meldet , ist die Untersuchung
gegen Dr . Friedrich Adler , der den Mi¬
nisterpräsidenten Grafen Stürgkh er¬
schoß , abgeschlossen und die Anklage be¬
reits fertiggestellt . Die Untersuchung des
Geisteszustandes Dr Adlers wird fortgesetzt
Die Verhandlungen sollen im Laufe des Mo
nats Januar stanfinden .

* Berlin , 11 . Dez . In Padua und
Ro magna fanden , wie verschiedeneMorgen¬
blätter melden , schwere Volksrevolten
statt , die durch Militärgewalt unter¬
drückt werden mußten .

WTB Köln , 9 Dez . Die „ Kölnische
Zeitung " meldet durch Funkspruch aus New -
Jork vom 6 . Dez . : Heute wurde in der St .
Patrick Kathedrale mir eindrucksvoller Feier¬
lichkeit ein Dankgottesdienst fürKaiserFranz
Josef abgehalten . Kardinal Gobbons amtierte
unter dem Thronhimmel . Auf der Eoangelien -
seite sah man , umgeben von großer Begleitung ,
Präsident Wilson und Frau Wilson in vor¬
derster Reihe , dahinter alle Vertreter der neu¬
tralen Staaten und Graf und Gräfin Bern -
storff. Die reichen Uniformen gaben ein
fesselndes, hier selten gesehenes Bild ab . Nach¬
dem der Rektor der Kirche unter Beistand die
Seelenmesse zelebriert hatte , erteilte der Kar¬
dinal die Absolution . Die große Kirche war
ganz gefüllt . Die Einladungen waren durch
das Ltaatsdepartemen ergangen .

W .T .B Feuerbach , 9 . Dez . Heute vor¬
mittag kurz nach 10 Uhr entstand in der

Klischeefabrik Lünig in der Tunelstraße eir^
heftige Explosion, der das ganze Gebäude zunr
Opfer fiel . Auch mehrere Häuser in der Um¬
gebung wurden beschädigt. Von den in der
Fabrik beschäftigten Arbeitskräften wurden
mehrere getötet und viele verletzt. Genaue
Zahlen sind noch nicht bekannt . Zur Löschung
des Brandes ist außer der Feuerbacher Feuer¬
wehr auch die Stuttgarter Berufsfeuerwehr
am Brandplatz .

W .T .B . Keuerbach , 9 . Dez . Bei dem ge¬
meldeten Explosionsunglück in der Klischeefabrik
von Lünig sind insgesamt 8 Personen umS
Leben gekommen , ein männlicher und
sieben weibliche Arbeiter . Ernstlich verletzt
wurden 6 Personen , davon eine lebensge¬
fährlich . Der Sachschaden ist sehr
groß . Der Brand war bald gelöscht . Die
AufräumungSarbeiten dauerten bis in den
späten Nachmittag hinein .

Neueste Drahtberichle .
Der deutsche Tagesbericht .

W .T .B . GroßesHauptquartier . 11 Dez.
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .

Auf beiden Ufe .rn der Somme hat
sich gestern die Kampftätigkeit der Artillerie
erheblich gesteigert . Auch an der Front nord¬
westlich von Reims nahm von Mittag an
das feindliche Feuer zu.

Front des deutschen Kronprinzen .
Durch umfangreiche Sprengungen an der

Butte de MeSnil (Champagne ) und bei
Vauquois (Argonnen ) zerstörten wir be¬
trächtliche Teile der französischen Stellung .

Auf dem Ostufer ' der Maas wirkten
unsre schweren Geschütze gegen Gräben und
Batterien des Feindes .

An der Verdun - Front wurden durch
Abwehrfeuer und im Lustkampf 7 feindliche
Flugzeuge abgeschossen .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Front des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Keine größeren Kampfhandlungen .

Front des Generaloberst Erzherzog
Josef .

Nördlich des Tartaren - PasseS (in den
Waldkarpathen ) , im Bistrtz - Abschnitt
nördlich von Jacobeny , am Muncelul
(im Gyorgyo - Gedirge ) und zu beiden
Selten desTrotusultales griff auch gestern
der Russe wieder mit starken Kräften , aber
ohne jeden Erfolg an .

Ein Vorstoß deutscher Patrouillen nördlich
des Smotrec brachre 14 Gefangene und
1 Mmenwerfer ein.
Heeresgruppe des Generalfeldmar -

fchalls v on Mackensen :
Die Verfolgung derArmeen findet

an einzelnen Stellen Widerstand . Er
wurde gebrochen.

Die Bewegungen vollziehen sich, trotz
strömendem Regen , aufgeweichtem Boden und
aller Brückenzerstörungen in der beabsichtigten
Weise. Wir machten erneut mehrere Tau¬
send Gefangene .

Mazedonische Front :
Der 10 . Dezember stellte sich als ein wei¬

terer schwerer Mißerfolg der Entente
an einem Kampftage dar , an dem der Feind
sehr erhebliche artilleristische und auch infan -
teriftische Kräfte eingesetzt hat .

Alle Angriffe der Franzosen und Serben
zwischen Dobromir und Makovo scheiterten
an der zähen Widerstandskraft deutscher und
bulgarischer Truppen , insbesondere tat sich in
den Kämpfe^ um die Höhen östlich von
Paralowo das ostpreußische Infan¬
terie - Regiment 45 hervor .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .



Hrot- und WeHkversorgung.
Die Bäckereien und Mehlhandlungen werden aufgefordert , die bei

-ihnen für den Bezug von Brot und Mehl einschließlich Auszugsmehl
in der Zeit vom 26 . November bis 10 Dezember eingegangenen
gelbe » Scheine sofort bei unserer Geschäftsstelle auf dem Rathaus
— Rathaussaal — in Bündeln zu je 100 Pfund Mehl und alle zu¬
sammen in einem mit dem Namen des Abliefernden versehenen Um¬
schlag abzugeben .

Durlach den 11 . Dezember 1916.
Kommunalverband Durlach - Stadt

MMMWlllMg.
Das Ersatz - Pferdedepot ver

steigert am Donnerstag de »
14 . ds . Mts . , vormittags 8Vr
Uhr , bei den Stallzelten in Dur¬
lach den Dünger für die Zeit vom

-30 . 10 . bis 13 . 12 . 16 gegen Bar
zahlung_

Durlach .

Mms Dttlichklunz.
Im Aufträge versteigert Unter

zeickneter am
Mittwoch den 13 . d Mts . ,
vormittags 9 Uhr beginnend ,

in der Rappenstaße Nr . 2 fol¬
gende Haushaliungs - Gegenstände
öffentlich gegen Barzahlung :

1 Büffet , 1 Trumeau , 1 Kom¬
mode , 3 aufgerichtete Betten ,
1 Wäscheschrank , 2 Kleider¬
schränke . 1 Waschkommode, 1
Handtuchhalter und 1 Garde¬
robeständer , 2 Wanduhren ,
1 Nähmaschine , 2 Küchen¬
schränke , 1 Küchenichaft, ver
schiedene Tische und Stühle ,
Spiegel und Bilder , 1 Bade
wanne u . a . m.

Durlach , 11 . Dez . 1916 .
Friedrich Kratt ,

Waisenrat .
Durlach

AMhglj - LerlleigttMg.
Der Unterzeichnete versteigert

am Mittwoch de« 13 . Dez .,
nachmittags V» 2 Uhr beginnend ,40 Ster Brennholz und 10 Haufen
Reis gegen Barzahlung .

Zusammenkunft an der Hotzer -
brücke .

Durlach , 11 Dez 1916 .
Leonh . Rückert .

Berghausen .
Jagd Verpachtung

Nachdem die
Jagdverpachtung
ergebnislos ge¬

blieben ist, wird die
Neuverpachtung

der Jagd , bestehend in 2 Bezirken,
Jagdbezirk 1 mit 410 Hektar

II 393
für die Zeit vom 1 . Februar 1917
bis einschl . 31 . Januar 1923 am

. Samstag den 16. Dezember d . Js ..
nachmittags 3 Uhr , im Rathause
vorgenommkn .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, welche im Be¬
sitze eines Jagdpaffes sind oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines Jagdpasses »Be¬
denken nicht bestehen.

Berghausen , 8 . Dez . 1916 .
Der tÄemeinderat :

Wentz .
_ Ring wald , Ratichrbr .

Gestohlen
abend von 2 Kindern im Alter von
10— 12 Jahren ein Krhricht -
eimer mit Aufschrift „ Marquard " .
Sachdienliche Mitteilungen gegen
Belohnung an Marquards Wein-

istube erbeten .

daü. MekreuDell
sind da und brachten viele Treffer ,
die ich alle auszahle oder tausche
gegen Bad . Kriegei - , württ . Hand
werker und Eisenacher Lose ä 1 — ,
Bayr . Sanitätslose ä 1 . 10 , Bayr .
Jnvalidenlose L 2 — , bei Mehr
mit Rabatt .

Ferner empfehle als bestes Weih¬
nachtsgeschenk

Aech - Md.
. .

/4 ' /, V. Anteil
5 — 10. — 20 .— 40 — pro Kl.

1 . Ziehung Anfang 1917.
Kudwig Göh

Größt , bad . Lotterieeinnehmer
Keöelstratze 11/15 . b . Rathaus
_ Karlsruhe ._
» » » . . .

Gegen
Klvlanuut , KlMachl

empfiehlt

I 'vrrvroin
(Giseumriu )

He

ZlirliLu «
Blumen >Drogerie . Turlach .

Nach jeder Photographie ,'auch Feldpostkarte « erhalten
Sie tadellosen

SMi - SMl - öWM
zum Andenken an Kriegsteilnehmer
und Gefallene von der billigsten
bis zur feinsten Ausführung .

Kans WeWulgir
Uhrmachermeistrr und Goldwaren

Hauptstraße 38 .

Auf Weihnachten !
schwarze Damenmäntel 35 .06 an
Farbige Damenmäntel ^ 33 .60 „

Plüsch - j Dstlktstlst ^ 02 .00 I
Wafferdichte Ripsmäntel

— schwarz, blau , grün —
(bester Wetterschutz ) ^ 36 .75

schwarze Jacken . ^ 10 .75 an
Farbige Jacken „ 7 .75 ,
Jackenkleider . . „ 28 .75 .
Sleiderröcke . . . » 7.50 .
Blusen in Seide , Tüll , Wolle und

Baumwolle
Damen - , Herren- u Kinder -

Lodenmäutel
Kindermäntel und Pelerinen

in allen Größen
Regenschirme, Knaden Ulstrr.

HWUS jilUlWlllWW
WilyclmNr . 34, 1 Hr.

Karlsruhe .
Sonntags offen Keine Ladenspesen.

Gut möblmtks Zilnmrr
mit Gasbeleuchtung und freier
Aussicht sofort oder auf 1 . Januar
zu vermieten

Grötzingerstraße 25III .

d« Iesnn1 billigst
! Gmmlltks

in bester Ausführung
MILelmslr. 34, 11iWk.

srvlLv
ilrisgssngskörlgeLusnskmsproias .

Mansardenwohnung von 2 Znn -
mern mit Küche und Zubehör so¬
fort oder auf 1 . April zu ver-
mieten Seboldstr . 13 , 2 St . r .

Schöne Parterre - Wohnung von
3 Zimmern auf 1 . April zu ver
mieten Näheres

Moltkestratze 13 , 3 St l
Aue

Eine schöne 3 - Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . April zu ver-
mieten Gartenstraße 12 1 Stock

. Gut möbliertes Zimmer
! mit 2 Betten , für 2 Militär -
! Personen geeignet , zu vermieten

Luisenstraße 4 .

! PUW -WW
— fest und flüssig — empfiehlt

Julius Scharfer »
Blumen - Drogerie . D

Lchöu wöbtjrrtls Zimmer
sofort zu vermieten

Gerberstraße 11 I

M WM
WM

an beliebigen Plätzen mit und
ohne Geschäft , behufs Unterbreitung
an vorgemerkte Käufer . Besuch
durch uns kostenlos. Nur Angebote
von Selbsteigentümern erwünscht
an den Verlag der „Bermiet -
u Verkaufs - Centrale " Frank¬
furt a/M ., Hansahaus .

Ein Bund Schlüssel gestern
verloren gegangen Abzuqeben auf
der Wache der Schlotzkaserne .

Verloren gingen am Samstag
abend in der Weitierstraße 1 Paar
neue Kinderstrümpfe . Abzu¬
geben gegen Betotmung
_ Weiherstraße 17 II

VArwv
für kommende Verbrauchszeit , em¬
pfehle alle Sorten Därme . Ebenso
kaufe ich Häute und Felle von
Groß - und Kleinvieh , sowie Wild -
sellejed Artssow . beschiaqnahmeftei)
Hermann Hecht, Frir-richstr. 4

Kopfläuse
samt Brut verschwinden bei

Anwendung von

Soutin
sicher wirkendes , sauberstes
und geruchloses Mittel zur
Vertilgung von Kopfläusen
und deren Brut . Erhältlichin Flaschen ^ 65 H bei
Kl. Scharfer, NuinelriiroMi

'
e.

Hauptstraße 4.

Nachruf!
Meinem lieben Neffen

Heinrich Klenert
zum Jahrestag s . Heldentodes .

Allzufrüh und fern der Heimat
Mußten sie ihn hier begraben ,
Wührend noch die Jugendlocken
Seine Schultern blond umgaben .

Es ist kein -7rt auf dieser weiten Erde,Den mein Gedanke nicht erreichen
könnt',

Wo immer , immer ich auch weilen
werde,

Ich weiß , das eine bleibt mir stets
vergönnt :

An Dich zu denken .
Mag ich Dir , Neffe, noch so ferne sein ,
Ließ Herdes Schicksal Deine Schritte

enden,
fln allen Träumen bist Du mein .
Ich bin bei Lir , hat auch der Tod
Sich trennend zwischenDich und mich

gestellt.
Kein Ständlein g bt's in all ' der Not ,
Wo Dich mein Denkennicht umfangen

hält .
Wir beide sind doch nur ein einzig

Wesen
Durch unsre Treue , die nicht bloß

ein Traum ;
Sie hebt uns siegend über Zeit und

Raum ,
Und ewig lebt sie fort , so wie sie

einst gewesen I
tvilh . lkl «« ert , Landsturmmann.

Kleinkiiiverschule .
Freunde und Gönner unserer

Kmderschule bitten wir auch dieses
Jahr , uns zur Thristbescherung der
Kleinen ihre milde Unterstützung
zukommen zu lassen . Die Gäben
wollen gefl in der Schule selbst
oder bei den Unterzeichneten
Vorstandsmitgliedern abgegeben
werden :

Herrn Siadtpfarrer Wolfhard .
Frau Rommel auf dem Schiüßle .
Frau Heutz, Weinqarterstraße

Mädchrn oder Bursche
sofort gesucht

Einhorn - Apotheke .
l ! S ' I

sind zu verkaufen. Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes ._

Zwei guterhaltene Neber -
zieyer , für stärkere Figur , billig
zu verkaufen

Weiherstr . 10 . 4 St r .

Obstbamn-
Carbolineum

empfiehlt
Julius ScHuefer '

Blumen - Drogerie. Durlach
Hauprstr 4.

- -

In Durlaeh
Haus mit Garten , 4— 6 Zim¬
mer , auf l . April zu kaufen oder
zu mieten gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr . 424 an
den Verlag d . Bl erbete n .

t ssküige 4 -Zinmerivichu««-
mit freier Aussicht auf den Turm¬
berg ist per 1 . April 1917 zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Grötzingerftraße 10 , 3 Tr

Dringerkakk
Streukakk

habe fortwährend auf Lager .
August Wermer , Aue ,

Baumaterialien , Tel . 260 .

»



l 'oüss ^ nskigs .
Den Heldentod fürs Vaterland starb infolge Ver¬

schüttung im Alter von 25 Jahren unser lieber Sohn ,
Bruder , Onkel und Neffe

Otto Budig
Soldat im Jnfanterie -Regiment Nr .895 . 2 . Komp.

Ruhe sanft in fremder Erde !
Im Namen der Hinterbliebenen :

Emil Budig. Diakon , Stuttgart.
Familie Satzger , Turlach .

Durlach , Stuttgart , Frankfurt , Berlin . Weißenburg ,
Straßburg , 11 . Dezember 1916 .

sage

Danksagung .
Für tie Beweise innigster Teilnahme bei

dem schweren Verluste unserer lieben Gattin ,
Mutter und Schwester

«W SAR W . «M
für die Kranzspenden und die trostreichen Worte des
Herrn Kiichenrat Meyer sagen wir unfern besten Dank .

Durlach , den 10 Dezember 1916 .
Michael Schmitt u. Kinder.

vAulrsLgnng
Für die viele wohltuende herzliche

Liebe und Teilnahme während der langen
Krankheit und dem Hinscheiden meines
geliebten Gatten

Mod Mrrrlrr
Prediger - er Lv . Gemeinschaft

ich allen innigen Dank.

Dutlach , den 11 . Dezember 1916 .

, tricks Mrseler, zel> . hachsleller .

VLULSLAMMS .

Für die vielen Beweise herzlicher
Tei 'nahme bei dem schmerzlichen Verluste
unserer lieben Mutter , Großmutter , Schrvie-

-S germutter , Schwester . Schwäaerin und Tante

« Weri «
Ratsdi ner» Witwe , geb. Aühnle

saqen wir uwern herzlichen Dark . Be¬
sonders danken wir tur die Kranz - und Btumensoenden .
sowie für die trostreichen Werre ^ es Herrn Sladtpfarrer
Wolfharo .

Durlach den II . Dezember 1916 .

Tie trauernde Hinterbliebenen.
WAMS

Statt zeöerr öesanöererr Anzeige

Godes -Anzeige .
Heute , Samstag , den 9 . Dezember 1916

entschlief nach längerem Leiden unser lieber
Bruder , Schwager und Onkel

W Ml Wer
Privatmann in Dnrlach

im Alter von nahezu 78 Jahren .

Freiburg i . Br . . Lörrach , den 9 . Dezember 1916 .
Die trauernden KrnterlZtiebenen .

Die Feuerbestattung findet m aller Stille statt .
Es wird gebeten, von Blumenspenden abzusehen.

Dnrlach . Im Saale der „Alrune"
Dten - tag de» 12. Dezember ISIK . abends 8 Uhr :

» WMU 1W AM »
zu Gunsten des Roten Kreuzes ,

veranstaltet von Musikdirektor und Komponist Nsrmsnn SonnmD .
(z . Zr . bei der Train - Ersatz- Abteilung 14) .

Ausfnhrende :
Frau Konzertsängerin Else Preckel (Sopran ) aus Pforzheim .

Herr Konzertsänger Hans Meier - Riedberg (Tenor ) aus Karlsruhe
(z . Zt . Uliterwfizier bei der Train - Ersatz Abteilung 141 .

Herr Tonkünstler Willy Eder ( Cello ) aus Karlsruhe ( z Zt . beim.
Ersatz Batl . Leib Grenadier Regiment 109) .

Ein Männer - Quartett von der Train Ersatz- Abteilung 14
Ein Knabenchor vom hiesigen Gymnasium .

Leitung und am Klavier : Hermann Sonnet .

Die Vortragbfolgr ist aus den audhävgrndrn Plakaten ersichtlich.

Preise der Plätze : I . Platz , nummeriert Mk . 3 —
II . „ » . 2 .-

III . „ unnummeriert „ 1 .—
IV . „ „ „ 050

Karteu -Vorverkauf in der Buchhandlung Metzler , Hauptstraße 4 , und»
in der Schreibwarenhanölung Karl Walz . Haupt¬
straße 56 .

DM " Abendkasie von 7 Uhr ad "WA

Ten Verein „Badischer H
'eimaldank" betreffend .

Für den Verein „Badischer Heimatdank " wurden bis jetzt,
folgende Beiträge gespendet :

Von Einwohnern der Stadt Durlach 3138 Mk . , worunter sich
ein Stifter - Beitrag von 3000 Mk. befindet ; von Einwohnern der Ge¬
meinden Grötzingen 27 Mk , Jöhlingen 25 Mk . , Königsbach 72 Ml ,
Langensteinbach 29 Mk , Palmbach 24 Mk . . Söllingen 10 Mk . , Spiel¬
berg 28 Mk . 50 Pf , Stupferich 15 Mk . , Untermutschelbach 3 Mk. ,.
Wilferdingen 10 Mk . und Wolfartsweier 22 Mk . 50 Pf , zusammen
3404 Mk.

Außerdem hat die Gemeinde Grötzingen einen jährlichen Beitrag
von 100 Mk . zugesagt.

Für diese Beiträge danke ich den Spendern im Namen des

Vereins und bitte um weitere Zuwendungen an die in den Gemeinden

errichteten Sammelstellen .
Durlach den 6 Dezember 1916

Grotzh. Amtsvorstand:
Turban , Geh . Reaierungsrat _

KHristväume! Ghristöäumel
Ein Wagen frischgehauener Lhristbänme für mich eingetroffen .

Der Verkauf findet wie alljährlich im Garten Hotel Karlsburg statt .

_ _ Johann Kiefer .

Dickrüben und Weißrüben
zu kaufen gesucht.

Angeboten mit Preissorderung ad Feld oder ab Station oder frei Hyf-»

gut Hohenwettersbach sieht entgegen

Hch. Eckardt, GntMchter , HohenwltterMch.
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